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Herren Bezirksliga

TTC Sulgen II : TSV Nusplingen III 
Samstag, 27.11.2021, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Sulgen II gegen den TSV 
Nusplingen III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:31 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Nusplingen III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga am Samstagabend vom
TTC Sulgen II. Rund 220 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Schreiber / Schreiber das
Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte im 8.
Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten. Eine starke Leistung zeigte
Gerhard Schreiber, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Klaiber / Banholzer waren
die Gastgeber Kaiser / Seckinger. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Pasc /
Fleig gegen Schreiber / Schreiber, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Schreiber /
Schreiber jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Chancenlos waren im
Anschluss Bellgardt / Moosmann gegen Klaiber / Ritter nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Axel Kaiser machte mit Vanessa Klaiber bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Francisc Pasc machte mit Roland Schreiber beim 11:
6, 11:7, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte dann Guido Seckinger das Match gegen Raphael Banholzer
und gewann 3:1. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter Bellgardt
bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gerhard Schreiber. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Markus Moosmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Ronny Ritter dann doch
niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. In toller
Verfassung präsentierte sich Gerold Fleig im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Max Klaiber. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Kaum Chancen ließ wiederum Axel Kaiser anschließend beim 3:0 seinem Gegner
Roland Schreiber. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Francisc Pasc und Vanessa Klaiber, die Francisc Pasc letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Guido Seckinger beim 2:3 gegen Gerhard
Schreiber. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Mittlerweile stand es damit 6:6. Recht kurzen Prozess machte dagegen Peter
Bellgardt beim 3:0 mit Raphael Banholzer. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Vorsprung an den jeweiligen Sieger gingen. Lange mit Max Klaiber kämpfen
musste Markus Moosmann, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 5:11, 11:6, 10:12, 11:9
niedergerungen hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Gerold Fleig bekam daraufhin seinen Gegner Ronny Ritter
indes beim deutlichen 4:11, 1:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Deutlich war die 0:3-Pleite von Kaiser / Seckinger gegen Schreiber / Schreiber. Mit
dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC Sulgen II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.12.2021 gegen die
TG Schwenningen II an. Für den TSV Nusplingen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Spaichingen am 04.12.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:9 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Sulgen II

Doppel: Kaiser / Seckinger 1:1, Pasc / Fleig 0:1, Bellgardt / Moosmann 0:1 
Einzel: A. Kaiser 2:0, F. Pasc 2:0, G. Seckinger 1:1, P. Bellgardt 1:1, M. Moosmann 1:1, G. Fleig 0:2 

 TSV Nusplingen III
Doppel: Schreiber / Schreiber 2:0, Klaiber / Banholzer 0:1, Klaiber / Ritter 1:0 
Einzel: R. Schreiber 0:2, V. Klaiber 0:2, G. Schreiber 2:0, R. Banholzer 0:2, M. Klaiber 1:1, R. Ritter
2:0


